
20. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der 

Herr von dir fordert: Gottes Wort halten und Liebe 

üben und demütig sein vor deinem Gott.  

Micha 6,8  > tzb 766 |||| Lit. Farbe: grün 

�  PSALM 19,8-9 

IV  &*[**5**7**]****I***7***I****7***8****9{******m*****]*****I******7*****8*****9*****n{****v**]] 
as Gesetz des HERRN |ist vollkommen * 

und |erquickt die See|le.  

Das Zeugnis des HERRN |ist gewiss (-) * 

und macht die Unver|ständigen weise. 

Die Befehle des |HERRN sind richtig * 

und erfreu|en alle Herzen. 

Die Gebote des |HERRN sind lauter * 

und er|leuchten die Augen.    

+   
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Ehre sei dem Vater |und dem Sohne * 

und dem |Heiligen Geiste, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.  

+ 

� ZUM KYRIE 

roßer Gott, wunderbar hast du die Welt erschaf-

fen, deine Güte erhält alles Leben; — Schöpfer 

und Bewahrer, wir beten dich an: K/G Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du hast dein Leben hingegeben 

für die ganze Welt; — Retter der Menschen, wir beten 

dich an:    K/G Christe eleison 

Heiliger Geist, du erneuerst alles Leben und schenkst 

uns ein neues Herz; — Quelle des Lebens, wir beten 

dich an:       K/G Kyrie eleison 
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�  KOLLEKTENGEBET 

ott, du schützt und bewahrst uns. Wir bitten 

dich: halte uns fest in deiner Hand, dass eigene 

und fremde Sünde keine Macht über uns gewinnen. 

Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn,  

der gekommen ist, die Welt zu erlösen, jetzt und  

in Ewigkeit.  

 

ott, du Quelle des Lebens, du hast uns 

Menschen geschaffen und zur Gemeinschaft 

berufen. Wir bitten dich: Segne unser Leben und 

erneuere die Kraft unserer Liebe. Durch Jesus 

Christus, deinen lieben Sohn, der mit dir und dem 

Heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu 

Ewigkeit.  

�  ZUM HALLELUJA 

eige mir, HERR, den Weg deiner Gebote, * 

dass ich sie bewahre bis ans Ende.  
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�  FÜRBITTEN 

ütiger Vater, im Vertrauen auf Jesus  

Christus, deinen Sohn, beten wir: 

Du hast Geduld mit uns: lass uns in Geduld  

einander annehmen und tragen. Wir rufen zu dir: 

Du hältst uns die Treue: Schenke uns die Kraft, zu 

einem Leben in Treue und Wahrhaftigkeit. Wir rufen: 

Dein Sohn hat sich hingegeben für diese Welt;  

Hilf uns zu einem Leben in Verantwortung vor dir.  

Wir rufen: 

Deine Güte zeigt sich in der Schöpfung; hilf uns, 

recht zu gebrauchen, was du geschaffen hast.  

Wir rufen: 

Du stehst an der Seite der Hilflosen; tröste die 

enttäuscht sind vom Leben und sei den Verlassenen 

nahe. Wir rufen: 

Schenke unseren Verstorbenen die Erfüllung  

des Lebens bei dir. Wir rufen: 
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ir, treuer Gott vertrauen wir unsere Bitten an, 

durch Jesus Christus, deinen Sohn, unseren 

Herrn. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

� DANKGEBET 

ebendiger Gott, im Geheimnis dieses Heiligen 

Mahles hast du uns beschenkt. Gib uns die Kraft, 

so zu leben, wie es deiner Liebe und Treue entspricht. 

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. 
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